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Vorausgeschickt

  

Eine n Rücks chlag e r litt de r ASV Natz le tzte 
Woche im De rby ge ge n de n ASV Vahrn. In 
e ine m s chwache n Spie l ve r lore n uns e re Jungs 
gegen eine kämpferisch bessere Mannschaft.  
Für das he utige Spie l ge ge n St. Mar tin gilt e s 
das Spie l vom ve rgange n Sonntag zu 
ve rge s s e n und an de n vor ige n Le is tunge n 
anzuknüpfe n. Uns e re Manns chaft mus s he ute ze ige n, das s s ie in Natz das 
Sage n hat, was nur durch be dingungs los e n Eins atz, Kampf und Konze ntration 
möglich s e in wird. We nn man kurz unkonze ntr ie r t is t und s e ine Aufgabe n 
ve rnachläs s igt, wird man s ofor t dafür be s traft (2 Ge ge ntore in de n e rs te n 10 
Minute n ge ge n Vahrn)! Uns e re Manns chaft wird he ute s iche r lich alle s 
ve rs uche n um de n Zus chaue rn e in tolle s und e motionale s Spie l zu 
präsentieren und die drei Punkte in Natz zu behalten.  
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Das heutige Spiel

  
Der Gegner:  St. Martin i. Passeier  

Am 5. Spie ltag die s e r Sais on tr ifft 
Natz he ute auf die Manns chaft St. 
Martin i.  Passeier. 
St. Martin landete letzte Saison auf 
de m gute n 2. T abe lle nplatz und 
auch he ue r zählt die 
e r folgs hungr ige , junge Manns chaft 
zu de n Auß e ns e ite rkandidate n. 
Le itwolf Arnold Schwe lle ns attl 
(letztes Jahr 17 Tore) und Trainer Marco Bertoncini sind Garanten in der Liga. 
De nnoch wird s ich e rs t ze ige n wie die Manns chaft mit de n vie le n 
Spielerwechse l und de r radikale n Ve r jüngungs kur umge ht. Auch de r Abgang 
vom ve r läs s liche n T or jäge r Robe r t Kofle r wie gt s chwe r , obwohl Ers atz 
Campolattano nicht von s chle chte n Elte rn is t.  St. Mar tin le gte e ine n re cht 
guten Saisonstart hin und befindet sich derzeit auf dem 6. Tabellenplatz. 
T raine r Pe te r Binanze r mus s he ute auf de n ge s pe rr te n T homas Str ickne r 
verzichten, ansonsten kann er auf den gesamten Kader zurückgreifen. 

   

Die voraussichtliche Aufstellung

                

Mayr 

Holzner 

Messner 

 

Unterholzer 

Tschöll 

Bacher 

 

Pichler 

Schäfer 

Prader 

Mitterrutzner 

Volgger 
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Zum Letzen Spieltag

  
Vahrn  Natz  3:1   Tore:  1:0 Hannes Mair (2.)        

2:0 Lorenzi (9.)        
3:0 Hannes Mair (48.)        
3:1 Schäfer (60.)  

Rote Karte: Stickner Thomas (17.)  
Die Aufstellungen: 

  

Vahrn: Cimadon, Le ite r , Markus Gas s e r , Sullmann, Gruns e r , Hanne s Re ife r , Barbini, 
Hanne s Mair (ab 59. Fior ini), Lore nzi (ab 75. Jürge n Re ife r), Ale xande r Mair , Flor ian 
Gasser (ab 86. Pamer) 
Natz/Zinge rle Me tal: Unte rholze r , Me s s ne r , T s chöll, Bache r , Schäfe r (ab 71. Hube r), 
Danie l Mitte rutzne r (ab 80. Ste fan Gas s e r ), Prade r , Holzne r (ab 23. Pichle r), Klaus 
Mayr, Volgger   

Bei zahlre ichen Zuschaue rn und 
he rr lichem Wette r muss te Natz 
ve rgangenen Sonntag im Derby gegen 
Vahrn e ine bitte re Niede rlage 
hinnehmen. Vahrn war von Beginn an 
spie lbes timmend und konnte s ich s chon 
früh die 3 Punkte sichern.   

Vom Anfang an war Natz de n Vahrne rn 
unte r le ge n und s o s chaufe lte n s ie s ich 
s chon früh durch s chle chte s 
Abwe hrve rhalte n s e lbs t das Grab: Noch 
be vor das Spie l r ichtig be gann s pr itzte 
Hanne s Mair be i e ine m Que rpas s 
dazwis che n und ne tzte be re its in de r 2 . 
Minute zur Vahrne r Führung e in. Nur 
we nige Minute n s päte r donne r te 
Lore nzi e ine n Fre is toß an die 
Unte rkante de r Que r latte und folglich 
ins Netz (9.).  Als dann Strickner wegen 
e ine r Notbre ms e ge ge n Hanne s Mair in 
de r 17. Minute vom Platz ge s chickt 
wurde , war das Spie l für Natz ge laufe n.  
Vahrn gab das Spie l nicht me hr aus de r 
Hand und ve rwalte te die Führung 
sicher.  
In de r zwe ite n Halbze it e rhöhte Hanne s 
Mair nach e ine m Pre s s ball auf 3:0 (48.). 
In de r 60 Minute nutzte dann Schäfe r 
die Chance zum Ans chlus s tre ffe r , doch 
Vahrn gab die Züge l nicht me hr aus de r 
Hand. In de r Schlus s phas e kam Fior ini 
(70.) und Hanne s Re ife r (76.) zum Zug, 
konnte n die Chance n je doch nicht 
nutze n. So e nde te das Spie l 3:1 und 
Natz mus s te e nttäus cht und ohne die 
drei Punkte nach Hause fahren.

Musste bereits nach 17. Minuten vom 
Platz: Strickner Thomas
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Alle Ergebnisse des 4. Spieltages  

Latzfons Verdings -  Bozner FC  3:1  Neumarkt -  Laas  2:3 
Milland  -  Stegen  1:2  Schenna -  Plose 0:1 
Naturns  -  Tramin  1:0  Vahrn   -  Natz  3:1 
Neugries  -  St. Martin  0:0   Virtus DB -  Lana 2:0  

Die Tabelle

 
Pl. Mannschaft 

 

Sp 

 

S

 

U

 

N

  

+ -  Diff.

  

Pkt. 

 

1. Stegen 4 4

 

0

 

0

 

12:4 8 12 

2. Tramin 4 2

 

1

 

1

 

5:1 4 7 

3. Vahrn 4 2

 

1

 

1

 

7:5 2 7 

4. Naturns 4 2

 

1

 

1

 

5:4 1 7 

5. Plose 4 2

 

1

 

1

 

3:2 1 7 

6. St. Martin Passeier 4 2

 

1

 

1

 

3:3 0 7 

7. Virtus Don Bosco 4 2

 

0

 

2

 

7:5 2 6 

8. Latzfons Verdings 4 2

 

0

 

2

 

8:7 1 6 

9. Neugries Bozen 4 1

 

3

 

0

 

3:2 1 6 

10. Laas 4 2

 

0

 

2

 

9:11 - 2 6 

11. Lana 4 1

 

2

 

1

 

9:6 3 5 

12. Natz 4 1

 

1

 

2

 

5:8 - 3 4 

13. Schenna 4 1

 

0

 

3

 

5:8 - 3 3 

14. Milland 4 0

 

2

 

2

 

4:6 - 2 2 

15. Bozner F.C. 4 0

 

2

 

2

 

2:5 - 3 2 

16. Neumarkt 4 0

 

1

 

3

 

3:13 - 10

 

1  

Die Torschützen

  

1 Tor:

 

Gasser Stefan 
Mitterutzner Daniel 
Volgger Benjamin 
Pichler Christian 
 Schäfer Ulrich 
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Die Neuzugänge 
Name: Benjamin Volgger 
Spitzname: Benny 
Geburtstag: 20.08.1988 
Wohnort: Pfitsch 
Freundin: Karin 
Größe/Gewicht: 185 cm, 75 kg 
Beruf: Angestellter bei Wirtschafts-  und Steuerberater 
Sportliche Laufbahn: Ausw. Ridnauntal, Freienfeld,Wiesen 
Lieblingsmannschaft: gibt es mehrere 
3 wichtigsten Dinge:  
Lebensmotto:  
Die perfekte Frau muss sein wie meine Freundin! 

Name: Fabian Huber 
Spitzname: 
Geburtstag: 13.06.1990 
Wohnort: Elvas 
Freundin: / 
Größe/Gewicht: 177 cm, 67 kg 
Beruf: Student 
Sportliche Laufbahn: alle Jugendmannschaften 
Lieblingsmannschaft: Bayern München, Espanyol Barcelona

 

3 wichtigsten Dinge: Zufriedenheit, Geld, Gesundheit 
Lebensmotto: Carpe Diem 
Die perfekte Frau muss gut aussehen und Stil haben! 

Name: Kevin Holzner 
Spitzname: Kevi, Kenna 
Geburtstag: 13.07.1990 
Wohnort: Schabs 
Freundin: Juliane 
Größe/Gewicht: 182 cm, 78 kg 
Beruf: Hydrauliker 
Sportliche Laufbahn: Schabs 
Lieblingsmannschaft: Bayern München

 

3 wichtigsten Dinge: Liebe, Fußball, Fußball 
Lebensmotto: We r kropft und forzt de r brauch koan Orzt!

 

Die perfekte Frau muss so sein wie Juliane! 
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 Interview mit Christian Pichler

   

Spitzname: Christi, Pichi, Elmar, Elmi, Rolle, Pitschi 

Geburtstag: 11.12.1988  

Wohnort: Natz 

Freundin: Single 

Körpergröße/Gewicht: 1,78 m/70 kg 

Beruf: Student   

Sportliche Laufbahn: FC Obermais, ab 1999 SV Natz 

Lieblingsmannschaft: Juventus 

3 wichtigsten Dinge: Gesundheit, Familie, Freunde 

Lebensmotto: ge ht nicht, gibt s nicht!

   

1. Was gefällt dir am ASV Natz am besten?  
Der Zusammenhalt der Mannschaft   

2. Mit wem möchtest du gerne mal im Aufzug stecken bleiben?  
Megan Fox  

3. Wo verbringst du den nächsten Urlaub?  
Wahrscheinlich in Bulgarien  

4. Wie stellst du dir dein Leben in 30 Jahren vor?  
Keine Ahnung  

5. Beschreibe kurz die perfekte Spielerfrau!  
90  60  90   

6. Wer ist dein Vorbild als Fußballer?  
Pavel Nedved  

7. Worüber kannst du lachen? 

 

Über die Sprüche von Fleckinger Patrick

  

8. Welche drei Dinge nimmst du auf eine einsame Insel mit?  
Einen Kollege, einen Ball und Sonnencreme mit Faktor 40  

9. Hast du ein bestimmtes Ritual vor dem Spiel?  
Ich putze meine Fußballschuhe  

10. Deine Lieblingsnummer auf dem Trikot ist... 
jede von 2 bis 11   
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11. Was ist im Moment das Beste in deinem Leben?  
Das Leben als Student  

12. Das kurioseste, das dir beim Fussball passiert ist?  
Als wir gegen Bozen einen 3:0 Vorsprung verspielt haben  

13. Dein Lieblingsgetränk?  
Wasser  

14. Was siehst du am liebsten im Fernsehen?  
Mein cooler Onkel Charlie   

15. Bei was schaltest du sofort um?  
Bei Talkshows  

16. Wie heißt der kommende Weltmeister?  
England  

17. Wie lange brauchst du vor dem Spiegel?  
Nicht so lange wie Tschöll Manuel  

18. Was ist dein Saisonsziel mit dem ASV Natz?  
Den Klassenerhalt so früh wie möglich zu erreichen

  

19.  Das unvergessenste Spiel deiner Karriere?  
Der 1:0 Sieg letzte Saison gegen Weinstraße Süd 

  

20.  Der schwerste Augenblick deiner Karriere?  
Als ich wegen Knieprobleme in der Jugend ein Jahr pausieren musste und 
die Fußballschuhe eigentlich schon an den Nagel gehängt hatte   

Dunkelhaarig oder blond? Egal 

Wein oder Bier? Bier 

Dusche oder Badewanne? Dusche 

Krafttraining oder Waldlauf? Waldlauf 

Skihütte oder Strandcafe? Strandcafe 

Bild oder Dolomiten? Dolomiten 

Italienische oder deutsche Liga? Italienische Liga  

Danke für das Gespräch!
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Junioren

 
Freienfeld  Natz  2:3  

Zum Auftakts pie l fuhr die e xtre m junge Manns chaft de r 
Juniore n nach Fre ie nfe ld. Die Manns chaft ging s e hr 
ge s chlos s e n und als T e am ins Spie l, brauchte je doch e inige 
Ze it um r ichtig ins Spie l zu komme n. Die e rs te halbe Stunde 
war dahe r zie mlich lahm, Natz war je doch s pie lbe s timme nd 
und zwang dadurch de n Ge gne r zu e inige n Fe hle rn. De r 
Führungs tre ffe r für Natz lie ß nicht me hr lange auf s ich 
war te n: Be i e ine m Rückpas s de s Ge gne rs wurde de r 
T ormann von Ke vin Holzne r unte r Druck ge s e tzt und 
ve rfe hlte dadurch de n Ball. Durch die s e s T or kam me hr 
Schwung ins Spie l und e s wurde inte re s s ante r , auch de r 
Ge gne r le gte nun zu. Nach e ine m Rückpas s von Pe intne r 
Klaus traf auch de r Natzne r T ormann Goggi Danie l de n Ball nicht r ichtig. Ein Stürme r 
war sofort zur Stelle und erzielte in der 45. Minute das 1:1. 
In de r 2. Halbze it dominie r te we ite r Natz das Spie l. Sie e rarbe ite te n s ich vie le 
Chance n, die s ie je doch nicht ve rwe r te n konnte n. Nach e ine m Fre is toß von Holzne r 
ge lang Natz e ndlich das Führungs tor zum 1:2. Nur we nige Minute n s päte r konnte de r 
Kapitän Prade r Günthe r die Führung zum 1:3 aus baue n. In Folge wurde das Spie l 
e twas ruhige r . Einzige r Höhe punkt war die das Ans chlus s tor 2:3 de r Fre ie nfe lde r 
nach einem Foulelfmeter.    

Natz  Don Bosco 1:3  

Be im e rs te n He ims pie l de r Juniore n in die s e r Sais on trafe n s ie auf Don Bos co. Die 
e rs te Halbze it s pie lte s ich haupts ächlich im Mitte lfe ld ab. Sowohl Natz als auch Don 
Bos co fe hlte de r nötige Bis s um das Spie l an s ich zu re is e n. Das 0:1 e rzie lte Don 
Bos co in de r 35. Minute und kam durch e in s chle chte s Abwe hrve rhalte n de r Natzner 
zu Stande . Nun kame n auch die Haus he r re n in Schwung und e rkämpfte n s ich e inige 
Chancen. Nach einem Freistoß von Prader, streifte der Ball nur knapp die Latte. Auch 
Hofer Manuel kam zum Zug, konnte seine Chance jedoch nicht verwerten.  
Die Juniore n ginge n ge s tärkt in die zwe ite Halbze it und ze igte n s ich nun s iche re r auf 
de m Platz. Me hrmals war e s Hofe r de r zu T ors chüs s e n kam, le ide r ohne Erfolg. In 
de r 65. Spie lminute e rhöhte Don Bos co dann auf 0:2 durch e ine n Foule lfme te r . Das 
Spie l wurde nun he ktis che r . Natz ge lang nun de r Ans chlus s tre ffe r : Johanne s 
Übe rbache r ve rs e nkte das Le de r pe r Kopf nach e ine m Ecks toß von De laze r . Die 
Natzne r drängte n nun nach de m Aus gle ichtre ffe r . Le ide r ohne Erfolg und s o e nde te 
die Partie schließlich 1:3.   

1. Don Bosco 2 2 0 0 6:2 6 
2. Schlern 2 1 1 0 6:2 4 
3. Milland 1 1 0 0 1:0 3 
4. Ridnauntal 2 1 0 1 5:3 3 
5. Neugries 1 1 0 0 2:0 3 
6. Natz 2 1 0 1 4:5 3 
7. Klausen 2 1 0 1 2:1 3 
8. Latzfons 2 0 2 0 2:2 2 
9. Freienfeld 2 0 1 1 3:4 1 
10. Vahrn/Neustift 2 0 0 2 1:7 0 
11. Haslach 2 0 0 2 0:6 0 

Prader Günther: 

 

Kapitän der Junioren
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Damen

  
Natz  Steinhaus 3:0 
Tore: Andrea Tauber, Melanie Wieland, Juliane Überbacher  

Eine n e rs tklas s ige n Sais ons tar t le gte n die Dame n ge ge n de n SSV Ste inhaus hin. 
Uns e re Dame n ginge n mit groß e r Motivation und Sie ge s wille n ins Spie l, was s ich 
letztendlich auch bezahlt machte. 
Natz konnte s chon bald nach Anpfiff durch Andre a T . in Führung ge he n, wonach das 
Spie l e twas fre udlos we ite rging. Bis kurz vor de r Halbze it pas s ie r te nichts 
Ne nne ns we rte s , bis Juliane Ü. nach e ine m be e indrucke nde n Alle ingang de r T orfrau 
keine Chance ließ, 2:0! 
Auch die zwe ite Hälfte war ke in Knülle r . De r Ball wurde im Mitte lfe ld hin und 
he rge kickt, nur s e lte n ware n die T orfraue n ge forde r t. Dann wurde das Spie l je doch 
inte re s s ant. Nach e ine m Foul de r Ge gne r ware n die Ste inhaus e r Dame n kurz 
unachts am, was Me lanie W. e is kalt aus nutzte . Sie s chraubte mit ihre m Fre is toß tor 
das Ergebnis auf 3:0 hoch, was gleichzeitig der Endstand war.  

Vahrn  Natz 1:7 
Tore: Vera Mitterrutzner(4), Andrea Tauber, Petra Überbacher, Sandra Baumgartner  

Auch im zwe ite n Spie l ge ge n die Vahrne r Dame n konnte n s ich die Mädche n e rne ut 
be we is e n und nahme n nach e ine r s ouve räne n Le is tung ve rdie nt 3 Punkte mit nach 
Hause. Der erste Tabellenplatz ist ihnen somit sicher! 
Wie in de r e rs te n Par tie ware n die Mädche n von Anfang an konze ntr ie r t und ginge n 
bereits früh in Führung: Nach einer Ecke stand Petra Ü. bereit und brachte das Leder 
s iche r in de n Mas che n unte r . Nach we ite re n s e hr gute n Chance n, die je doch nicht 
verwertet wurden, war es schließlich Vera M. die für die Vorentscheidung sorgte: Sie 
e rhöhte s ie das Erge bnis inne rhalb von we nige n Minute n auf 3:0. Ein unglückliche r 
Gegentreffer viel kurz vor dem Pausenpfiff. 
In de r zwe ite n Hälfte lie ß e n uns e re Dame n dann nichts me hr anbre nne n. Es ging nun 
Schlag auf Schlag: zue rs t hämme rte e rne ut Ve ra M. e ine n ge konnte n Schus s in die 
Mas che n, dann war e s Sandra B., die auf 1:5 e rhöhte . In de n le tzte n Spie lminute n 
gabe n die Mädche n noch mal a lle s und unte rs tr iche n das Erge bnis mit 2 we ite re n 
Toren durch Vera M. und Andrea T. Das Spiel endete somit mit 1:7 für den SV Natz.

  

Die Tabelle

   

1.

 

Natz

 

2

 

2

 

0

 

0

 

10:1

 

6

 

2.

 

Aldein/Petersberg

 

2

 

1

 

1

 

0

 

12:1

 

4

 

3.

 

Klausen

 

1

 

1

 

0

 

0

 

4:2

 

3

 

4.

 

Sterzing

 

2

 

0

 

1

 

1

 

3:5

 

1

 

5.

 

Vahrn

 

2

 

0

 

1

 

1

 

1:7

 

1

 

6.

 

Welschnofen

 

2

 

0

 

1

 

1

 

0:11

 

1

 

7.

 

Steinhaus

 

1

 

0

 

0

 

1

 

0:3

 

0

 

8.

 

Brixen B

 

ak

 

Die Torschützen

  

4 Tore: Vera Mitterrutzner

 

2 Tore: Andrea Tauber 

1 Tor: 
Melanie Wieland  

Juliane Überbacher  
Sandra Baumgartner  

Petra Überbacher 
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B  Jugend  

Natz  Virtus Don Bosco   

Am 1. Spie ltag konnte das He ims pie l in Natz nicht ge s pie lt we rde n, da die ge gne ri-
sche Mannschaft, Don Bosco Brixen, keine Tesserierungen vorweisen konnte und der 
Schieds r ichte r das Spie l nicht anpfiff. Es wurde e in Fre unds chafts s pie l ge s pie lt und 
dabei ging der Sieg an Natz mit 2:0.   

Plose  Natz  

Im 2. Spie l ge ge n Plos e ging die Manns chaft von Fröts che r Armin re cht motivie r t an 
die Sache . 10 Minute n s pie lte n die Jungs e ine n gute n Fuß ball, doch bald wurde n 
sämtliche Zwe ikämpfe im Mitte lfe ld und in de r Abwe hr 
ve r lore n. Das 1:0 für Plos e kam nach e ine m Rückpas s zu 
Fink zus tande , inde m e r de n Ball e ine m ge gne r is che n 
Spie le r auf die Füß e s pie lte und e r ihn ge s chickt übe r de n 
T orhüte r lupfe n konnte . Es folgte n Eckbälle und Fre is töß e 
für de n ASV Natz, abe r s ie konnte n nichts Zählbare s daraus 
mache n. In de r 2 . Hälfte tat s ich Natz s chwe r ins Spie l zu 
komme n. Chance n ware n Mange lware und die kalte Dus che 
folgte . Ein Stürme r konnte im Alle ingang das 2:0 e rzie le n. 
Ferretti Simon, de r für de n ve r le tzte n Klamme r Danie l 
e inge we chs e lt wurde , e rzie lte kurz nach s e ine r 
Einwe chs lung de n Ans chlus s tre ffe r . Auch zum Ausgleich 
hätte Simon die Chance ge habt, doch de r T ormann konnte 
de n Ball halte n. Kurz vor Schlus s ve rs uchte e s nochmals 
Marvin. Der Tormann lenkte den Ball ins Aus.    

Die Tabelle:

 

1. Latzfons/Verdings

 

2 2 0 0 10:0 6

 

2.  Plose 2 2 0 0   8:1

 

6

 

3.  Vahrn/Neustift 1 1 0 0   6:1

 

3

 

4.  Ridnauntal 2 1 0 1   3:7

 

3

 

5.  Gherdeina 2 0 1 1   1:7

 

1

 

6.  Teis/Villnöss 2 0 1 1   1:6

 

1

 

7.  Don Bosco 1 0 0 1   1:2

 

0

 

8. Natz 1 0 0 1   1:2 0

 

9.  Milland 1 0 0 1   0:5 

 

0

 

10.

 

Brixen B aK

  

Ferretti Simon

 




